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„Die Frickelei“ - eine (Reparatur-) Werkstatt im Tagesaufenthalt Emden 
 

Der Tagesaufenthalt ist eine Einrichtung der Wohnungslosenhilfe. Er ist eine niedrigschwellige 
Anlaufstelle für Menschen in Wohnungsnot oder ehemals betroffene Personen. 
 
Ziel des Projektes ist es, den BesucherInnen des Tagesaufenthaltes einen Rahmen anzubieten, in 
dem schwerpunktmäßig die Reparatur von mitgebrachten oder durch das Projekt zur Verfügung 
gestellten Fahrrädern im Blick steht, jedoch auch die Offenheit für weitere Ideen zu 
handwerklichen, kreativen oder ähnlichen Angeboten vorhanden sein sollte. Die Umsetzung dieser 
Ideen soll nach den Interessen und Bedarfslagen der BesucherInnen erfolgen. Der Begriff einer 
„Werkstatt“ kann also je nach Interessenlage in Richtung einer Kreativ-, Umwelt-, Natur- o.ä. 
Werkstatt ausgelegt werden. Idee hierbei ist, den Selbsthilfekräften und Wünschen der 
NutzerInnen einen Rahmen zur Entfaltung zu geben. 
 
Der Tagesaufenthalt hat hierfür einen Kellerraum, in dem verschiedenste Materialien und 
Werkzeuge sowie Ersatzteile vorgehalten werden. Die Umsetzung des Projektes kann in diesem 
Raum oder auch auf dem Außengelände erfolgen. 
 
Die Finanzierung und Organisation des Projektes wird durch gezielte Spendenakquise, 
Kooperationen und Netzwerkpartner ermöglicht – dieser Prozess wird natürlich angeleitet. 
 
Eckpunkte zum Projekt:    

- Organisation und Verwaltung einer Werkstatt 
- Offenheit für Interessenlagen der BesucherInnen und Ausrichtung des Projektes 
- Motivation und Anreize für Beschäftigungen schaffen 
- Selbstständige Arbeit und Reflexionsmöglichkeiten im Rahmen der Anleitung 
- Spendenakquise und Netzwerkarbeit 
- Einbindung der Werkstatt in den Tagesablauf des Tagesaufenthaltes 

 
 

 


